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Kohäsions- und Strukturpolitik  
Klimaschutz - Zukunftsfrage für Städte und 
Regionen 
  
Zur heutigen Diskussion über die städtische Dimension in der Kohäsionspolitik sagt 
Gisela Kallenbach, Mitglied des Ausschusses für Regionale Entwicklung: 
  
"Bei der heutigen Abstimmung über die Zukunft der städtischen Dimension in 
der Kohäsionspolitik hat das Plenum unserem Änderungsantrag zugestimmt, 
der die bindende Voraussetzung des integrierten Ansatzes spätestens in der 
nächsten Programmperiode fordert. Dies dient auch einer einheitlichen 
Gemeinschaftspolitik, die in der Lage ist, auf aktuelle Herausforderungen wie 
Globalisierung, den demografischen Wandel oder die drohenden 
Klimaveränderungen zu reagieren. Die städtische Dimension in den 
Programmen ist für eine nachhaltige Entwicklung unverzichtbar. Völlig 
unverständlich ist, dass die Mehrheit eine stärkere Berücksichtigung der Rolle 
der Städte beim Klimaschutz nicht unterstützt hat. Ohne aktiven Beitrag der 
Städte werden wir die Klimaschutzziele verfehlen. Damit wurde eine große 
Chance verpasst, die Weichen für die künftige Kohäsionspolitik in die richtige 
Richtung zu stellen." 
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